
 

 

Die Fortbildungsidee 
 
Das unternehmerische Denken und Handeln 
wird zunehmend von einem gesteigerten Qua-
litätsbewusstsein bestimmt. In der Übungsfir-
ma wollen wir dieser Entwicklung Rechnung 
tragen.  
 
Gerne unterstützen wir Sie deshalb bei Ihrer 
Arbeit in der Übungsfirma, bei der Planung, 
Durchführung und Reflexion von Projekten 
sowie bei Fragen zur Teilnahme an einer 
Übungsfirmenmesse.  
 
Da jede Übungsfirma ihre eigene Struktur und 
Arbeitsweise hat, ist auch der Fortbildungsbe-
darf bzw. der Wunsch nach Unterstützung 
sehr unterschiedlich.  
 
Mit Hilfe eines modularen Fortbildungskonzep-
tes, bei welchem die einzelnen Module unab-
hängig voneinander gewählt werden können, 
möchten wir konkret auf Ihre Wünsche und 
Bedürfnisse eingehen. 
 
Bitte kontaktieren Sie uns! 
 
Gerne koordinieren wir für Sie auch Fortbil-
dungen zusammen mit anderen Schulen oder 
Übungsfirmen. 
 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
Ihnen. 
 
 
Ihre Fachberater  
 
Heike Raif 
Volker Schuck 
Alexander Weinbeer 
 

 
v. l.: Heike Raif, Volker Schuck, Alexander Weinbeer 

 
 
Ansprechpartnerin/Koordination 
 
Claudia Cassiani 
Regierungspräsidium Freiburg 
Referat 76 Berufliche Schulen 
Eisenbahnstr. 68 
79098 Freiburg 
 
Telefon:   0761 208-6117 

E-Mail: Claudia.Cassiani@rpf.bwl.de 

 
Verantwortlich für die Durchführung 
 
Heike Raif, Robert-Gerwig-Schule, Singen  
E-mail: raif@rgs-singen.de 

Volker Schuck, Berufl. Schulzentrum Waldkirch 
E-mail: schuck@bsz-waldkirch.de 
Alexander Weinbeer, Robert-Gerwig-Schule, 
Singen 
E-mail: weinbeer@rgs-singen.de 
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Fortbildungsangebote 
 

für  
 

Übungsfirmen  
 
 

an Kaufmännischen Schulen 
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Modul 1  
Microsoft Dynamics Nav 4.0 
(Navision) 
 
Themenbereiche: 
 

 Installation 
 Einkauf 
 Verkauf 
 Produktion 
 Anlageverwaltung 

 Personalwesen 
 Kassenmodul 
 Customizing 

 
 
 

Modul 2  
Grundlagen der Übungsfirmenarbeit 
 
Themenbereiche: 
 

 Aufbau und Organisation einer  
Übungsfirma 

 Zet5 Software 
 Planung und Strukturierung eines 

Übungsfirmentages 

 Vorbereitung und Durchführung  
einer Messeteilnahme  

 Bewertung von Schülerleistungen 
 Ablagesystem in der Übungsfirma 
 Geschäftsprozesse in der Übungsfirma 

 
 

Modul 3  
Projektkompetenz in der 
Übungsfirma 
 
Themenbereiche: 
 

 Beispielhafte Projekte in der Übungs-
firma 

 Projektaufträge erstellen und Projekt-
arbeit organisieren 

 Gestaltung eines Projekthandbuches  
 
 
 
 
 
 

Modul 4  
Qualitätssicherung in der  
Übungsfirma 
 

Themenbereiche: 
 

 Vorstellung des Online-Qualitätshand-
buches für Übungsfirmen 

 Anwendung des Qualitätshandbuches 
in Übungsfirmen für Übungsfirmen-
leiter und Schüler/innen 

 Beispielhafte Geschäftsprozesse in der 
Übungsfirma 

 Integration eigener Üfa-Abläufe in das 
QM-Handbuch (keine spezielle Software 
erforderlich) 

 
 

Modul 5  
Individuelle Förderung in der 
Übungsfirma 
 
Themenbereiche: 

 

 Pädagogische Diagnose (Selbstein-
schätzung, Förderplanung) 

 Beziehungsgestaltung 
(Wertschätzung, Rollenverständnis, 
Eigenverantwortung und Unter-
stützung, Kommunikation und  
Reflexion) 

 Lernzeitgestaltung 
(Binnendifferenzierte Arbeitsauf-
träge, Lerntagebuch)  

 
 

 
 
 

Die fünf Module können unabhängig 
voneinander, d.h. individuell gewählt 
werden. Der zeitliche Umfang der  
gewählten Veranstaltung wird Ihren 
Wünschen und Fragen angepasst.     
 
Die Veranstaltungen finden bei Ihnen 
vor Ort an der Schule statt. 

 
 
 
 

   
 


